
Beauty, Nahrung, Zahntechnik, Elektro, SHK, Schweißen, Zweirad, Metall + Feinwerk, KFZ, Maler-
und Lackierer, Gerüstbau, Bau, Holz, Druck, Kaufmännische Berufe

DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE/R

Seit dem 25. Mai 2018 gilt europaweit die Datenschutzgrundverordnung, kurz EU-DSGVO. Die
DSGVO stellt den Datenschutz auf eine neue und gemeinsame Grundlage. Bei Verstößen gegen
diese Verordnung drohen ab dem 25. Mai 2018 weitaus höhere Bußgelder als bisher nach dem
"alten" Bundesdatenschutzgesetz.

Zielgruppe

Zukünftige betriebliche Datenschutzbeauftragte (intern bzw. extern) sowie alle Interessierten
an dem Thema Datenschutzbeauftragter.

Basisinfo

Personenbezogene Daten werden fast überall verarbeitet, natürlich auch in kleinen Unterneh-
men, Verbänden, Vereinen oder auch bei Freiberuflern. Da diese Daten meistens auch tiefe Ein-
blicke und Aussagen über die jeweiligen Personen ermöglichen, müssen (sollten) alle Verant-
wortlichen die Bestimmungen des Datenschutzes kennen und die Regelungen zum Schutz der
personenbezogenen Daten nach der neuen DSGVO in der Praxis umsetzen können.

Inhalte

Inhalt

Europarechtliche Grundlagen des Datenschutzes
EU-DSGVO und sonstige Rechtsvorschriften; Begriffe und Begrifflichkeiten; Dokumentations-
pflichten; Betroffenenrechte; Meldepflichten; Bußgeld- und Strafvorschriften; Verzeichnis der
Verarbeitungstätigkeiten; Datenschutzfolgeabschätzung; Anwendung der neuen DSGVO; Auf-
tragsdatenverarbeitung; Dienstleistungsbeziehungen

Datenschutzbeauftragte/r
Anforderungen, Aufgaben, Rechte und Pflichten; interne und externe Audits

Beschäftigtendatenschutz
Personalakte; Personaldaten im Unternehmen; Umgang mit Bewerberdaten

IT-Sicherheitsmaßnahmen
Technische und organisatorische Maßnahmen; Grundzüge der IT-Sicherheit;
Sicherheitskonzepte (Passwörter, Verschlüsselung, Anti-Viren, Firewall);
Risikopotentiale erkennen, Lösungsansätze




